
Nr. 175 - DER PATRIOT Freitag ERWITTE TEL. (0 29 43) 9 78 50 12
31. Juli 2015 FAX (0 29 43) 9 78 50 19Nr. 175 - DER PATRIOT Freitag ERWITTE TEL. (0 29 43) 9 78 50 12
31. Juli 2015 FAX (0 29 43) 9 78 50 19

FERIENSPASS
Freitag, 31. Juli

Jugendzentrum Böllhoffhaus Erwit-
te: 10 bis 16 Uhr Klettern in Pader-
born, Abfahrt ab Jugendzentrum. In-
fos unter Tel. (0 29 43) 87 02 38.

Näheres zum Ferienspaß im Pro-
grammheft, bei der Stadt Erwitte un-
ter Tel. (0 29 43) 89 61 13, Stadtver-
waltung und unter www.erwitte.de

ERWITTE HEUTE
Freitag, 31. Juli

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 9 bis 11 Uhr Pfarrbüro ge-
öffnet; 16.30 Uhr Rosenkranzgebet,
Krankenhaus.

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Evangelist Bad Westernkotten: 15
Uhr Rosenkranzgebet, Pfarrkirche.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
21 Uhr offener Treff; 20 bis 22 Uhr
Fußball-AG (ab 12 Jahren).

Schlossbad Erwitte: 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet; Info-Tel. (0 29 43) 25 35.

Wochenmarkt Erwitte: 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz.

HSV: Mit dem
Rad zum

Schießstand
ERWITTE ■  Zur traditionel-
len Kleinkaliber-Schießen
treffen sich die Mitglieder
des Handwerker-Schützen-
vereins Erwitte 1820 sowie
die Majestäten und die Hof-
staatsdamen am Samstag, 8.
August, auf dem Schieß-
stand in Völlinghausen.
Treffpunkt zur gemeinsa-
men Radtour in den Nach-
barort ist um 14 Uhr auf
dem Marktplatz. Alle ande-
ren Interessieren werden
dann ab 14.30 Uhr in Völ-
linghausen zum Wettbe-
werb erwartet. Nicht allein
nur die Schützen ermitteln
ihren Meister, sondern auch
die Damen treten zum
Wettkampf an. In der HSV-
Runde werden auch alle in-
teressierten jungen Männer
erwartet, die gerne dem
Handwerker-Schützenver-
ein beitreten möchten. So
können sie bereits erste
Kontakte knüpfen. Für le-
ckere Speisen vom Grill und
kühle Getränke ist bestens
gesorgt. Infos folgen noch.

NOTDIENSTE
Freitag, 31. Juli

Apotheken-Notdienst: Von Freitag, 9
Uhr, bis Samstag, 9 Uhr, dienstbereit:
Königsau-Apotheke Lippstadt, König-
sau 4, Tel. (0 29 41) 52 10, West-
Apotheke (Kaufland-Passage) Soest,
Senator-Schwartz-Ring 24, Tel.
(0 29 21) 9 62 60. Nähere Informa-
tionen zu erfragen aus dem Festnetz
unter Tel. (08 00) 0 02 28 33 oder
vom Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 13 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel. 116 117
(kostenfrei); kinderärztlicher Not-
dienst: 17 bis 19 Uhr im Ev. Kranken-
haus Lippstadt – er ist ebenfalls unter
der zuvor genannten Nummer er-
reichbar.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfragen
unter der Rufnummer (0 29 41) 66 28
51.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifaltig-
keits-Hospital Lippstadt, von 13 bis
22 Uhr geöffnet, Kernsprechzeiten
von 19 bis 20 Uhr; Tel. (02941)
7581150.

KURORT AKTUELL
Freitag, 31. Juli

Kurprogramm: 19.15 Uhr mit Musik
ins Wochenende, Klinik Solequelle.
19.30 Uhr Böhmische/Mährische
Musik, Kurhalle.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet; Wassergymnastik um 10.30
und 14.30; 9.30 bis 10.30 Uhr Rü-
ckenpower mit Pilates; 16.30 bis
17.30 Uhr Pilates-Power Bauch-Bei-
ne-Rücken-Po. Saunabereich: 9 bis
22 Uhr geöffnet, für Damen und Her-
ren.

Therapie- und Trainingszentrum
„Sport Point“: 8 bis 21 Uhr geöff-
net. Info-Telefon (0 29 43) 809-172

Touristinformation: Westerntor 5c,
Telefon (0 29 43) 9 76 58 10; 9 bis 13
und 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Minigolfanlage im Kurpark: 14 bis 18
Uhr geöffnet (bei gutem Wetter).

Putzeinsatz in
der Kapelle

MERKLINGHAUSEN-WIGGE-
RINGHAUSEN ■  Zum ge-
meinsamen Putzen der Ka-
pelle und des Bürgerhauses
bittet der Bürgerverein
Merklinghausen-Wiggering-
hausen. Der Arbeiteinsatz
findet am Samstag, 1. Au-
gust, 10 Uhr, statt. Zunächst
war 14 Uhr geplant.

Hof- und Kneipenfestival
macht Stirpe zur Musikmeile
Laudamus, bschock, Middleaged, Anderersaits und DJ Ralfi bitten um Gehör

stimmung - gibt die Stirper
Gruppe Laudamus in der St.
Agatha-Kapelle des Dorfes
ein kleines Konzert, das
nicht allein nur aus geisti-
gen Liedern besteht.

Ab 19 Uhr sind dann die
folgenden Bands, die der Pa-
triot noch nach und nach
noch vorstellen wird, zu hö-
ren: Restaurant Haus Vogel
(C - auf dem Plan): Middlea-
ged. Hof Husemann (D): An-
derersaits. Hof Pohlmann
(F): DJ Ralfi! Ebenso berich-
ten wir noch über die jewei-
ligen Gastgeber auf den Hö-
fen bzw. wer für die Bewir-
tung, Getränke und Speisen/
Snacks sorgt.

Wer den Hof Möllers (E)
an diesem Abend ansteuert,
„erlebt eine musikalische
Reise durch die Zeiten, als
der Rock noch jung war. Au-
ßerdem bedeuteten die
Songs noch mehr als eine
Chartnotierung!“, be-
schrieb Frontfrau der Band
bschock, Karin „Lucy“ Wul-
finghoff, im Gespräch mit
dem Patriot. bschock wur-
den vor mehr als 13 Jahren
von Thilo Rusinat und Gre-
gor „Grex“ Dietz gegründet
und ist längst in der Region
als Top-Formation bekannt.

Frontfrau Lucy
röhrt und rockt

Auf die Ohren gibt’s Rock,
Pop, Modern Blues, Soul
und traditionelle Jazzstücke
in einem neuen Gewand.
Ganz markant die fulmi-
nante Stimme von Front-
frau Lucy, die sehr wand-
lungsfähig ist. Perfekt ein-
fach, denn mal röhrt sie und
mal rockt sie los. Aber die
Sängerin kann auch mal
sanfte Melancholie verbrei-
ten und Skattgesang ganz
jazzig rüberbringen.

Zu bschock, war im weite-
ren Gesprächsverlauf zu er-
fahren, die Fans wissen es
längst, gehören die „kom-
plexen Rhythmen des
Schlagzeugers, eine gran-
diose Rhythmus- und Solo-
gitarre und nicht zu verges-
sen das Saxophon. Da wun-
dert es kaum, dass Lucy und
„ihre“ Männer das Publi-
kum stets rasch im Griff ha-
ben. Einfach gute Laune
pur! bschok-Musik ist eben
voll und ganz handge-
macht.

Die Bewirtung überneh-
men auf Hof Möllers der
BVB-Fanclub „Gans und Gar
Borussia“ und der SV Ger-
mania Stirpe. ■  gö.

Höhner- und Time-BanditZ-
Konzertabend sind nach wie
vor erhältlich, berichtete
Hubertus Buschkühle auf
Nachfrage unserer Zeitung.
Die Tickets gibt’s noch an
den bekannten Vorverkaufs-
stellen, u.a. in den Ge-
schäftsstellen des Patriot, so
in Erwitte, Hellweg 15, Elek-
tro Sohlich und dem Biola-
den Stirper Mühle; jeweils in
Stirpe. Außerdem in den Ge-
schäftsstellen der Sparkas-
sen im Kreis Soest.

Zu einer Musik- und Par-
tymeile avanciert Stirpe am
Jubiläumssamstag, 22. Au-
gust. Ab 18 Uhr - zur Ein-

STRIPE ■ Viele interessante
Seiten, die u.a. für ein vielsei-
tiges Dorfleben und ebenfalls
für das gemeinschaftliche Mit-
und Füreinander stehen, prä-
sentieren die Bürgerinnen und
Bürger Stirpes im Verlauf der
Festtage, Freitag, Samstag
und Sonntag, 21. /22. / 23. Au-
gust, die damit das 750-jähri-
ge Bestehen ihres Ortes würdi-
gen und mit zahlreichen Gäs-
ten aus der Stadt Erwitte so-
wie der näheren und weiteren
Umgebung feiern wollen!

Charakterisiert wird das
Jubiläum nicht zuletzt von
jeder Menge guter Musik,

Schon einmal ein Lageplan für das Hof- und Kneipenfestival, der
zeigt, wo die einzelnen Bands und nicht zuletzt auch der DJ ihre
Musik präsentieren. Das Open-Air-Gelände A betrifft das Konzert
der Kölner Kultband „Höhner“ und den sich anschließenden Auf-
tritt der heimischen Top-Formation Time-BanditZ, wir berichteten
und werden noch berichten. ■  Grafik: Sebastian Bertelsmeier

die sich in einem Mix prä-
sentiert, der in dieser Form
richtig hörenswert ist. Dabei
spannt sich das gebotene Re-
pertoire von echt kölschen
Tönen, die die Kultband
„Höhner“ am Freitag, 22.
August, ab 20 Uhr, open-air
auf dem Sportgelände prä-
sentiert und so zu einer duf-
ten Sommerparty bittet.

Noch Karten für
die Höhner

Als Zugabe gibt’s, Patriot-
Leser sind informiert, noch
einen Live-Gig von den Time-
BanditZ. Karten für den

bshock - mit Gerd Lewendel (Drums), Gerald E. Riemer (u.a. Keyboards), Dieter Kampen (Bass und Vo-
cals) , Thilo Rusinat (Gitarre und Vocals) und Gregor „Grex“ Dietz (Saxophon und Keyboard) mit ihrer
Top-Frontfrau Karin Wulfinghoff, deren musikalische Wurzeln bis ins Profilager reichen. Die stimm-
gewaltige Rockröhre ist außerdem noch in einer Heavy-Metalband in Witten aktiv. ■  Foto: privat

Senior aus Heilbad fährt auf Traktor auf
Auf einen abbiegenden Traktor
aufgefahren ist ein Paar aus Bad
Westernkotten am Donnerstagmit-
tag auf der Nordstraße direkt vor
dem Ortseingang von Bad Wes-
ternkotten. Ein 53-jähriger Land-
wirt aus dem Kurort wollte nach

Angaben der Polizei gegen 12.30
Uhr links in die Straße zur Erwitter
Warte abbiegen, als das Duo auf
den Traktor auffuhr. Der Autofah-
rer – Jahrgang 1938 – wurde leicht
verletzt, die Beifahrerin – Jahrgang
1946 – trug schwere Verletzungen

davon. Beide wurden in ein Kran-
kenhaus eingeliefert, der Landwirt
blieb unverletzt. Während des Ein-
satzes war die Nordstraße gesperrt.
Der Löschzug aus Bad Westernkot-
ten war mit 14 Einsatzkräften vor
Ort. ■  Foto: Behrend

Maschinen
müssen

aus bleiben
SCHALLERN ■  Im Zeitraum
von 13 bis 17 Uhr überprü-
fen die Angehörigen der
Löschgruppe Schallern am
kommenden Samstag, 1. Au-
gust, die Hydranten inner-
halb des Dorfes.

Diese Arbeiten waren
schon einmal geplant, konn-
ten aber wegen eines Hilfs-
einsatzes zunächst nicht
ausgeführt werden. Deshalb
kommt hier nochmals kurz
der Sicherheitshinweis:
Während der Prüfungspha-
se kann es zu Druckschwan-
kungen im Wasserleitungs-
netz kommen bzw. zu einer
ungefährlichen Braunfär-
bung des Wassers. Außer-
dem gibt die Feuerwehr den
Tipp: Um denkbare Schäden
an Wasch- und Spülmaschi-
nen oder Durchlauferhit-
zern zu vermeiden, sollten
die Bürger aus Schallern
ihre Geräte in der Prüfphase
nicht nutzen.

Kleine Besucher,
große Vorbilder

19 Kinder erlebten den Alltag bei der Feuerwehr
ren. Im Rahmen der Ferien-
spaßaktion erhielten die
Kinder sogar einen Einblick
in die technischen Geräte
der Brandschützer. Höhe-
punkt des Nachmittags war
nicht nur die Fahrt mit ei-
nem Feuerwehrauto, son-
dern auch das Ausprobieren
der Drehleiter, von der die
Kinder bis über die Dächer
von Erwitte schauen konn-
ten.

An der letzten Station des
brandheißen Nachmittags
probierten die Feuerwehrin-
teressierten die Schläuche

aus und testeten, wie es sich
bei einem richtigen Einsatz
anfühlt. Bei der immer grö-
ßer werdenden Euphorie
des Nachwuchses bekam
der ein oder andere dabei
auch mal ein paar Spritzer
ab.

Ein so actionreicher
Nachmittag macht ganz
schön hungrig und daher
konnten sich die Kinder
zum Abschluss mit Würst-
chen stärken. Mit strahlen-
den Gesichtern und um vie-
le spannende Eindrücke rei-
cher verabschiedeten sich
die 19 Kinder schließlich
von ihren Vorbildern. ■ rs

ERWITTE ■  Wie sieht ein
Feuerwehrauto von innen
aus? Was muss man bei der
Feuerwehr machen? Wie
fühlt man sich bei einem
echten Einsatz? Fragen, die
sich jedes Kind stellt. Beim
brandheißen Nachmittag
der Feuerwehr Erwitte im
Zuge des Sommer-Ferien-
spaßes wurden diese beant-
wortet und die Kinder konn-
ten die Welt der Feuerwehr
hautnah erleben.

Voller Spannung und
Freude auf den bevorstehen-
den Nachmittag trafen jetzt
19 Mädchen
und Jungen
im Geräte-
haus in Er-
witte ein.
Bei einer Ge-
rätehausral-
lye erkunde-
ten zu-
nächst alle
die Feuer-
wehr und
hatten sicht-
lich viel
Spaß beim
Lösen der
Aufgaben.
Wie viele
Feuerwehr-
männer und
wie viele Feuerwehrfrauen
gibt es in Erwitte? Wann
wurde das Feuerwehrhaus
gebaut und wie lang ist ein
B-Schlauch? Immer wieder
staunten die Kinder und lö-
cherten die Feuerwehrmän-
ner mit Fragen.

Heiko Günther und neun
weitere Feuerwehrkamera-
den hatten zuvor viel Arbeit
in die Vorbereitung ge-
steckt und freuten sich über
die Begeisterung der Kinder.
Den Acht- bis Zwölfjährigen
wurden die verschiedenen
Feuerwehrautos gezeigt
und sie durften dabei Blau-
licht und Sirene ausprobie-

Spritziger Spaß: Für Abkühlung beim „Brandheißen Nachmittag“
sorgten die Kinder ganz allein. ■  Fotos: Ronja Sahm

Alles am Mann: Was für Ausrüstung die Retter mit
sich tragen, zeigten sie den Kindern.


